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Zur Geſchichte der Goldwährung

Wie es in einem bimetalliſtiſch infizirten Kopfe ausſieht
weiß man hinlänglich da dieſe Geſellſchaft ſich ſeit langen
Jahren in demſelben erſtaunlich dürftigen Jdeenkreiſe bewegt
und mit drei oder vier vertrauten Apparaten zu arbeiten W 3
Obenan unter den Dogmen der Bimetalliſten ſteht dte Be
auptung daß die Einführung der Goldwährung auf einRett von Wesptapitalſten zurückzuführen iſt daß vor allem

die Jnden zur Goldwährung gedrängt haben und daß der
wahre Beelzebub Ludwig Bamberger iſt Kein Agrarier wird
ſich ansreden laſſen daß Bämberger der Vater der Gold
währung iſt Es hat etwas Erfriſchendes jetzt zu erleben
daß die konſervativagrariſche Legende von einem Manne
zerſtört wird der mindeſtens ſo konſervativ iſt wie alle
heutigen Matadore der Rechten und der auch agrariſch bis auf
die Knochen iſt nur daß er freilich von dieſen Dingen hundert
mal mehr verſteht als alle heutigen Agrarierführer zuſammen
genoinmen und daß er demzufolge zu ganz anderen Schlüſſen
und Forderungen als die Hahnſche Gefolgſchaft kommt Wir
ſprechen von dem konſervativen Sozialpolitiker Dr Rudolf
Meyer der im jüngſten Heft der Neuen Deutſchen Rundſchau
eine höchſt werthvolle Studie über eine Reihe von Agrarfragen
veröffentlicht wobei auch der Bimetallismus wie er heute iſt
unter die Lupe genommen wird Auch wer dieſe Verhältniſſe
aus den parlamentariſchen Vorgängen und aus eingehenderen
Studien genau kennt wird durch inauches überraſcht werden
was Meyer aus ſeinen perſönlichen Erlebniſſen hier beibringt
Vor allem ſtellt er feſt daß die Jnitiative zur Einführung der
Goldwährung u icht von Bamberger ausgegangen iſt Jm
Jahre 1871 traten ohne Mandate ſpontan einige
Reichstagsmitglieder zu denen aber Bamberger nicht
gehörte zu einer Berathung zuſammen als deren Er
gebniß dem Reichskanzler eine bisher nie veröffentlichte
Reſolution überreicht wurde worin die reine Goldwährung ge
fordert ward Unterzeichnet war die Reſolution an erſter
Stelle von Miquel Außerdem hatten mehrere natioual
liberale Abgeordnete unterſchrieben ſo Mosler Braun Mar
quardſen Bennigſen RoemerHildesheim Stephani Daneben
finden ſich noch einige Namen der damaligen Fortſchrittspartei
auch Leopold Sonnemann hatte unterſchrieben Wenn nun die
Konſervativen andere Parteien wegen des Währungswechſels
beſchuldigen ſo wird für die hiſtoriſche Unterſuchung alles
darauf ankommen wie ſie ſich damals verhatten haben

Jn den großen parlamentariſchen Kämpfen von 1867 1869
um die Aenderung der inneren Wirthſchaftspolitik deren Reſultat
die Gewerbefreiheit und die Aufhebung der Wuchergeſetze war
ſtand Hermaun Wagener an der Spitze der konſervativen Oppo
ſition wobei ihn beſonders Moriz v Blankenburg v Wedell
Malchow v Wedemeyer und v Brauchitſch unterſtützten Rudolf
Meyer ſchildert die Zuftände in der konſervativen Partei wie
ſie damals und kurz darauf ſich darboten in ſehr anſchaulicher
Weiſe die auch heute noch vielmehr vielleicht gerade heute
ihren Werth hat Von Hermann Wagener ſagt der Verfaſſer

Er kannte die klaſſiſche Nationalökonomie und die ſozialiſtiſchen
und kommnniſtiſchen Syſteme ſowie die konſervative Wirth
ſchaftöstheorie gründlich 1871 war er krank und 1873
wurde er von Lasker bekanntlich geſtürzt So waren die Kon
ſervativen während des Währungswechſels und ſpäter ihres ge
lehrten Führers beraubt und neue Männer traten als Führer
auf Keiner von ihnen hatte das Wiſſen die Begabung
und die von 1846 an datirende praktiſche Erfahrung
Wagener s Die Preſſe belehrte die Partei nicht mehr
ſie ließ ſich von ihr treiben

Man muß im Auge behalten daß Rudolf Meyer in jener
Zeit und noch geraume Zeit nachher überzengter Bimetalliſt
war daß er es eigentlich heute noch iſt wenn auch freilich mehr
in der Theorie Wie wenig Intereſſe in der konſervativen
Partei für die Währungsfrage beſtand dafür ſpricht der geradezu
lächerliche Ausgang einer von Meyer und anderen konſervativen
Notabilitäten unternommenen Campagne Es wurde zu einem
Währungskongreß im Hotel de Rome zu Berlin eingeladen
aber der Kongreß konnte nicht ſtattfinden weil ſich nur elf
Perſonen eingeſtellt hatten darunter nur ein einziger Abgeord
neter der Agrarier Elsner von Gronow Jn der Währungs
kontmiſſion des Reichstages ſaß einer der neuen konſervativen
Führer Herr v Below Saleske Es iſt aus den Verhand
lungen nicht erſichtlich daß er eine andere Anſicht gehabt hätte
als die Majorität Jm Hauſe ſelbſt aber wurde der Abg
Baunberger bei der Verbeſſerung der Goldwährungsvorlage von
niemandem wirkſamer unterſtützt als von dem damaligen
Gelehrten der konſervativen Partei Herrn Wilmanns Das
Centrum wollte mehr Silber im Kürs behalten als die Vor
lage Hierüber erfolgte die einzige namentliche Abſtimmung
und bei der ſtimmte Herr v Kardorff mit den Gold
währungslenten Rudolf Meyer fährt fort O Jronie des
Schickſals wenige Jahre darauf als der Preisdruck wirkte und
die Agrarier zu klagen anfingen ſchrieb Herr Wilmanns Die
Goldene Jnternationale, die erſte von prenßiſch konſervativer
Seite erſchienene antiſemitiſche Schrift worin er die Juden
beſchuldigte an dem übrigens meiſt doch nur angeblich
vorhandenen Unglück ſchuld zu ſein Die Goldwährung aber
rechnete er noch nicht zu ihren Sünden ebenſowenig Herr von
Kardorff in ſeiner 1874 erſchienenen Broſchüre Gegen den
i welche das indnſtriell agrariſche Kartell wirkſam vor

ereitete
Jedenfalls alſo wird man nicht fagen dürſen daß wenn die

Einführung der Goldwährung ein Unglück war ſie war es
ſelbſtverſtändlich nicht die Agrarier und Kouſervativen nicht
die geringſte Urſache haben andere Leute dafür verantwortlich
u machen Vielleicht kümmern ſich Herr v Kardorff und dasHerren gieed v Below Sleske einmal um dieſe
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Mehyer ſchen Ausgrabungen und antworten darauf Aber ſie
werden es wohl nicht thun Namentlich Herr v Kardorff hat
es mit großem Geſchick bisher zu verſchleiern gewußt daß auch
er einſtmals zu den Goldwährungsmännern gehört hat die
Vergeßlichkeit des heutigen Geſchlechts kommt ihm dabei aller
dings trefflich zu Hilfe

Wie bei uns ſo in Oeſterreich Als dort die Goldwähru
berathen und eingeführt wurde waren den Prinzen Aloi
Liechtenſtein ausgenommen die Prinzen und Grafen des
Herrenhauſes und des Reichsrathes die eifrigſten Befürworter
des Währungsgefetzes Graf Hohenwart verhinderte damals
daß das klerikale Vaterland eine Artikelreihe von Rudolf
Meyer gegen die Goldwährung zu Ende brachte Dies hielt
aber Herrn Lneger nicht ab noch im September 1898 die
Juden zu beſchuldigen daß ſie die Goldwährung in Oeſterreich
ein m haben

m übrigen iſt das bimetalliſtiſche Geſpenſt gegenwärtig doch
im Begriff ſich zu verflüchtigen und es kann das auch kaum
anders ſein da die Goldproduktion nach vorübergehender Ver
langſamung ſeit dem Jahre 1891 wieder im Steigen iſt undin dieſem Jabre ſich auf 1100 Millionen Mark belaufen mag

ſo daß ſie dem Goldbedarf bereits voraus iſt Meyer ſelbſt
erklärt als alter Anhänger des Bimetallismus dieſen vor
läufig für vollſtändig abgethan Das wird die Agrarier
freilich nicht hindern die klapprige Mähre weiter zu reiten

Deutſches Reich
Der lippeſche Streit

Das Neue Wiener Tagbl veröffentlicht die Denkſchrift
des Grafregenten von Lippe Detmold an ſämmtliche
deutſchen Bundesfürſten

Die Denkſchrift enthält zunächſt das Beſchwerdeſchreiben
des Grafregenten an den Kaiſer wegen verweigerter Ehren
bezeugung für die Familie des Regenten dann die bekannte
kaiſerliche Drahtantwort Gegen dieſe legt der Graf
regent feierliche Rechtsverwah rung ein Er ſei von der
erſten Stunde der Regentſchaft an bemüht geweſen eine
gnädige Geſinnung des Kaiſers zu gewinnen und Treue zur Per
ſon des Trägers der deutſcheu Krone auch vor ſeinem Lande öffent
lich zu bekennen Er müſſe aber zu ſeinem tiefen Schmerze
ausſprechen daß er während ſeiner Regentſchaftsführung m ehr
fachbitteren Erfahrnungen durch Ungnade Sr Maje
ſtät preisgegeben war Für Löſung dieſes Konfliktes, ſo fährt
der Grafregent fort ſoweit er meine Perſon und Familie be
trifft werde ich menſchliche Hilfe und Vermittlung niemals
anſprechen Jch ſtelle ſie allein Gott und der Zukunſt anheim
Der Grafregent erhebt entſchieden Einſprüch gegen die
Form und den Jnhalt des Kaiſertelegramms und
ſagt IJch kann auszuſprechen nicht unterlaſſen daß die Aus
übung einer disziplinären Korrektur gegen ein deutſches
Staatsoberhaupt das verfaſſungsmäßige Verhältniß der
Bundesfürſten im Reiche in ſeinen Grundlagen verändern
müßte Wenn Se Majeſtät ihren Worten Dem Regenten
was dem Regenten zukommt, noch hinzuzufügen geruhten
Weiter nichts ſo erſcheint damit die Auffaſſung zum Aus

druck gebracht welche die Begrenzung und t
meiner landesherrlichen Rechte vom allerhöchſten Willen des
Kaiſers abſolut abhängig ſtellt Gegen dieſe Auffaſſung lege
ich namens des von mir vertretenen ſtaatsgrundgefetzlichen
Rechtes Verwahrung ein Die Denkſchriſt erklärt ganz
daſſelbe könne jedem anderen Bundesfürſten geſchehen Der
Grafregent betrachte es als ſeine heilige unerläßliche Pflicht
gegen jede Beſchränkung ſeiner Rechte entſchieden
Stellung zu nehmen Wenn ein anderer Weg nicht übrig
bleibe würde er im Bundesrathe den Antrag einbringen
eine reichsgeſetzliche Abgrenzung der Befugniſſe zwiſchen den
kommandirenden Generalen und den einzelnen Landesherren
in Anregung zu bringen

Welfiſche Wünſche

Die gemäßigten Welfen in Braunſchweig ſind noch immer
in dem Wahn befangen der Herzog von Cumberland
werde um ſich oder ſeinem Sohn die Thronfolge in Braun
ſchweig zu ermöglichen auf Hannover endgiltig Verzicht
leiſten denn daß ein Welfenregiment in Brannſchweig
wenn es überhaupt in den Bereich der Möglichkeit gehört
ohne einen ſolchen Verzicht undenkbar iſt bedarf wohl keiner
weiteren Ausführung Wie ſich aber die Welt auch nach den
Ereigniſſen der letzten dreißig Jahre in den Köpfen der
hannoverſchen Welfen malt das geht aus der Dentſchen
Volksztg dem Hauptorgan der Welfen hervor Das Blatt
ſchreibt z B an einer Stelle

Wir Deutſch Hannovexaner fürchten keineswegs die Thron
beſteigung Seiner Königlichen Hoheit des Herzogs in Braunſchweig wir wünſchen ſie vielmehr ebenſowohl wie die Braun

ſchweiger und würden in dem Einzuge des rechtmäßigen
Herzogs in Braunſchweig die erſte Etappe zum Ein
zuge in Hannover erblicken Zieht Se Königliche Hoheit
aber zuerſt in Hannover ein um ſo beſſer denn
dann iſt der rechtzeitige Einzug in Braunſchweig ſelbſtver
ſtändlich

Und an anderer Stelle heißt es
Wie ſich aber der Gang der Dinge auch vollziehen wird

deſſen ſind wir voll Zuverſicht gewiß weder Seine Königliche
Hoheit unſer Herzog noch ſonſt ein Mitglied unſeres ange
ſtammten Fürſtenhanſes wird in ſeinen Entſcheidungen um
keines Hagres Breite abweichen von dem Boden des Rechts
und auch alle Entſchlüſſe in Bezug auf Brannſchweig werden
ſich ſtets nur auf dieſem Boden dewegem

Die Ausführungen des offiziellen Welfenorgaus ſollten doch
diejenigen die für ein Welſenregiment in Braunſchweig ein
treten in der Hoffunng eines Verzichts des Herzogs von
Cumberland auf Hannover eines beſſeren belehren Anderer
ſeits ſo ſchreibt die Köln Zig bei dieſer Gelegenhelt
mögen die Braunſchweiger die aus vielen Gründen ihre ſtaat
liche Selbſtändigkeit zu erhalten wünſchen bedenken daß ihre
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Selbſtändigkeit nur infolge der Ereigniſſe von 1866 erhalten
eblieben ifl denn ohne dieſe würde Braunſchweig ein
annoverſcher Regierungsbezirk oder Landdroſtei geworden ſein

Und daß dies den Wünſchen der brauuſchweigiſchen Bevölkerung
nicht entſprechen würde weiß jeder Kenner der dortigen Ver
hältniſſe Es iſt allerdings ſehr zu bedauern daß ſo manche
orthodoxe und reaktionäre Maßregeln in Branuſchweig nur zur

daß ſie den Welfen und Sozialdemokraten neue
Auhänger zuführen

Eine Gefahr
Welche Zuſtände das Börſengeſetz in Verbindung mit der

Begünſtigung des Agrarierthums im Getreidehandel geſchaffenHat ergiebt ſich aus der handgreiflichen Thatſache daß Berlin

im Falle einer Mobilmachung nicht mit Vorräthen an Brot
Mehl und Getreide auch nur für wenige Wochen verfehen
wäre Die Verſorgung der hauptſtädtiſchen Bevölkerung mit
den nothwendigſten Nahrungsmitteln iſt trotz der anerkannt
guten inländiſchen Ernte gegenwärtig ſo unzureichend daß auch
die Regierung darüber einige Beſorgniſſe hegen könnte Dank
der Zerſtörung der Berliner Getreidebörſe und dem Verbot
des Terminhandels ſind aber ebenſo außerhalb Berlins überall
wo die Großkanfleute ſonſt Lager hielten ſo geringe Vorräthe
vorhanden wie nie zuvor Welche Wirkung dieſe Zuſtände auf
die Heeresverwaltung ausüben ergiebt ſich handgreiflich aus
folgende Schreiben das zur Kenntniß der Voſſ Ztg ge
bracht wird

Proviantamt Journ Nr 9915 Berlin 80 Köpenicker
ſtraße 16/17 31 Oktober 1898

Die Roggenangebote und Zufuhren der Prodnuzenten
in die hieſigen Magazine ſind in dieſem Jahre trotz der all
ſeitig als gut anerkannten Ernte ſo verſchwindend klein
daß wir außer ſtande ſind die Ankaufsaufträge rechtzeitig
zu erfüllen Das Beſtreben dieſe Ankäufe ſo weit als irgend
möglich aus Bezügen aus erſter Hand zu decken erweiſt ſich
danach als ein vergebliches Jn vielen Fällen werden wir
nur gefragt was wir zahlen wollen und wenn wir darauf
eine Antwort gegeben haben
getheilt daß die Waare anderweit beſſer verwerthet werden
konnte Niemals werden wir gefragt ob wir den anderweit
gebotenen Preis nicht auch zahlen wollen und das wäre doch
am Platze wenn den Produzenten an dem Verkehr mit dem
Proviantamt etwas läge Daß wir nicht ſo freie Hand haben
wie der Kaufmann iſt ja richtig an Vorſchriften und be
ſtimmte Preisgrenzen ſind wir freilich gebunden Wir meinen
aber das von hier erwartete Entgegenkommen auch bean
ſpruchen zu dürfen Die eigentliche Einkaufszeit naht jetzt
heran Das Proviantamt erlaubt ſich hierauf hinzuweiſen
und damit die Bitte um reichliche Angebote zu verbinden
Was hier geſchehen kann den Anforderungen zu genügen das
wird gern zugeſagt Sollte ſich aber die Hoffnung auf
umfangreiche Angebote und Zufuhren aus erſter Hand nicht
erfüllen dann würde nur übrig bleiben zum Ankauf aus
zweiter Hand zurückzugreifen weil darin die einzigeMöglichkeit zu ſehen wäre unſere Magaziue zu ſüllen

Dieſes Schreiben iſt autographiſch vervielfältigt alſo wahr
ſcheinlich an eine ganze Reihe von Landwirthen verſchickt
worden Die Voſſ Ztg bemerkt zu dieſer Angelegenheit un
weiteren

Es muß Erſtaunen erregen daß die Militärverwaltung an
die Verkäufer dringende Bitten zu richten genöthigt iſt ihr
Getreide anzubieten während bei dem freien Wettbewerb des
Handels eine ſolche Verlegenheit niemals eintreten konnte
Ein Krieg kann wie Lord Salisbury ſagt mit erſchreckender
Schnelligkeit ausbrechen Wir hoffen und ſind überzengt daß
er noch recht fern ſei Aber eine Regierung muß für den
ſchlimmſten Fall ihre Maßregeln treffen Was iſt geſchehen
um die Ernährung der Bevölkerung für den Fall einer Mobil
machung zu ſichern Durch die Zerſtörung des Terntin
handels und die Einſchränkung des ganzen deutſchen Getreide
geſchäfts kann ein ſchwerer Nothſtand veranlaßt werden dem
nicht in einem kritiſchen Augenblick mit einem Schlage abzu
helfen iſt zumal bei einer Mobilmachung die Verkehrsmittel
in weitem Umfauge ſür die Truppenbeförderung in Anſpruch
genommen ſind Wie es den Proviantämtern geht ſo geht es
auch den Getreidehändlern den Mühlen den Brotteoriken
Lehrreich aber iſt das Schreiben des hieſigen Proviantamts
auch für die agrariſche Politik gegen den Zwiſchenhandel die
zweite Hand Man will die Verwaltung zwingen nür bei

den Landwirthen ſelbſt zu kaufen aber kein Landwirth ſoll
gezwungen werden an die Proviantämter zu verkaufen J
Gegentheil der Staat ſoll noch überall Kornſilos errichten üm
den Landwirthen die Zurückhaltung ihrer Vorräthe zu er
leichtern Und Ausnahmetarife auf den Eiſenbahnen ſollen den
Agrariern ermöglichen ihr Getreide lieber nach dem Auslande
zu verſchicken ſtatt es an die heimiſchen Proviantämler zu
liefern Wie die Regierung geſät hat ſo muß ſie ernten Die
Folgen der herrſchenden Politik zeigten ſich früher als wir
gedacht haben in einer Schärfe daß vielleicht auch an amtlichen
Stellen allgemach einige Zweifel auftauchen werden ob man
ſich auf dem rechten Wege befindet

Mündelgelder und Hypotheken Pfandbriefe

S Berlin 11 Nov Die Nachricht daß in Preußen eine
Aenderung der Beſtimmungen über die Anlage von Mündel
geldern bevorſteht läßt die Erwartung gerechtfertigt erſcheinen
daß dann auch den preußiſchen Hypothekenbanken für ihre
Pfandbriefe die Mündelſicherheit züerkannt werde während
bisher dieſes Vorrecht von den 39 reſpektablen deutſchen
Hypothekenbanken uur 12 vorzugsweiſe bayriſchen württem
bergiſchen ſächſiſchen badiſchen ünd thüringiſchen Hypotheken
inſtituten eingeräumt iſt Es liegt kein Gründ vor die nord
dentſchen beſonders preußiſchen Banken ſchlechter zu behandeln
als die nichtpreußiſchen welche außerdem ihre meiſten Pfand
briefe in Preußen abſetzen Durch den Reichsgeſetzentwurf
betr die Hypothekenbanken ſoll ebenſo wie durch das Bürger
liche Geſetzbuch in Deutſchland gleiches Recht für alle
geſchaffen werden Die Ungleichheit in der Mündelſicherheit
der Pfandbriefe wird aber durch den genannten Entwurf nicht

wird uns höchſtens noch mit



c

n

es als Hoſpitant der Freiſinnigen Volkspartei bezei net

beſeiligt Den Landesregierungen als der ſtaatlichenAufſichtsbehörde der Hypothekenbanen möge das Recht

erkannt werden über die Mündelſicherbeit der Pfandbrieſe
ieſer Jnſtitute zu befinden So nur beſteht die Ausſicht daß

jene Ungerechtigkeit gehoben wird

Eine amtliche Reichstagswahlſtatiſtik

Die Statiſtik der Reichstagswahlen von 1898 bearbeitet im
kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt iſt unnmehr erſchienen
nachdem die vom Reichstags Bureau verfoßte Zuſammenſtellung
in Laufe des Sommers anfgemacht worden iſt Aus einem
Vergleiche zwiſchen beiden Statiſtiken erſehen wir daß die für
die Stärle der einzeinen Parteien augegebenen Ziſfern ſich un
gefähr decken wenn man von unweſenilichen geringfügigen Ab
weichungen abſehen will Die Staliſtik des Reichstagsbureaus
hatte aber als undeſtimmt zerſplittert anderen Parteitn zu
efallen 39354 Stimmen angegeben während die amtlicheSlauſig die drei Kalegorien unbeſtimmt 92,637 zerſplittert

13,846 anderen Parteien zugefallen 268,234 zuſammen mit
374917 Stimmen aufführt Das Reichskagsvureau ſcheint
über die Parteiſtellung beſſer informirt geweſen zu ſein
Dabei iſt die Ziffer für die letzibezeichneten Kategorien in der
Statiſtik des Reichstagsbureaus niedriger gegriffen Aus dem
oben angeführten Grunde der ſchärferen Kennzeichuung der
Parteiſtellung ſind auch die Ziffern für die einzelnen Parteien
in der Statiſtik des Reichstagsbureagus höher bemeſſen als in
der amtlichen Statiſtik

Nach der amtlichen Statiſtik waren im Dentſchen Reiche
von 52,279,901 Einwohnern am 2 Dezember 1895 11,441,444
wahlberechtigt und übten 7,786,714 ihr Wahlrecht aus Es
wurden nämlich 7,752,693 giltige 34021 ungiltige Stimmen
abgegeben Von giltigen Stimmen wurden abgegeben
859,222 für die denutſchkonſervative Partei 343,642 für die
deutſche Reichspartei 971,302 für die nationolliberale Partei
195,682 für die Freiſinnige Vereinigung 558,314 für die Frei
ſinnige Volkspartei 1,755,039 für das Ceutrum 277,128 für
die Polen 2,107,076 für die Sozialdemokraten 287,750 für die
Antiſemiten dentſch ſozigle Reformp chriſtlich ſozial 180,889
ſür den Bund der Landwirthe 140,304 für den bayriſchen
Bauernbund 218,234 für andere Parteien 96,637 unbeſtinimt
13,846 zerſplittert Von den 397 Gewählten ſind 56 dentſch
konſervativ 23 dentſche Reichsparteiler 46 nationalliberal 12
Freiſinnige Vereinigung 29 Freifinnige Volkspartei 8
Deutſche Volkspartei 102 Centrum 14 Polen 56 Sozial
demokraten 13 Antiſemiten 6 Bund der Landwirthe 5
Bayriſcher Bauernbund 26 von anderen Partelen 6 un
beſtimmt

Parlamentariſches

e Die Zahl der Doppelmandate hat ſich nach den
letzten Landiagswahlen abermals vermehrt Jn der vorigen
Legislaturperiode des Landtages waren 95 Abgeordnete zu
gleich Reichstagsabgeorduete in der nächſten werden
109 Doppelmandate haben Zweifellos liegt hierin ein Miß
ſtand aber dieſer wird nicht eher beſeitigt werden bevor
nicht Diäten für den Reichstag eingeführt find

Volkswirthfchaſtliches

Jm Auftrage des Miniſters für Handel und Gewerbe be
ſichtigte Miniſterialrath Dr Neun haus in Begleitung der Ge
werberäthe Pufahl und BVoehmer aus Oppeln im oberſchle
fiſchen Juduſtriebezirk mehrere Hütten und Emaillir
werke Die Reiſe des Miniſters nach dem oberſchleſiſchen
Jnduſtriebezirk iſt für dieſes Jahr endgiltig aufgegeben

Der Reich sſtatiſtik in den ſog grünen Heften ſind
bekanntlich Mängel und Fehler nachgewieſen worden Anſtatt
dieſe Fehler zuzugeben und ihre Abſtellung für die Zukinft zu
verſprechen beſchränkt ſich jetzt die Nordd Allg Ztg offiziös
darauſ die Diskuſſion über dieſe mangelhafte Statiſtik als vom
handelspolitiſchen Standpunkt aus ſür in hohem Maße nach
theilig hinzuſtellen Daß die Hintermänner der Nord
deutſchen es lieber ſähen wenn die Fehler vertuſcht würden
glanben wir gern

Verwaltung und Fiechlepflege

Nach der Bresl Morgenztg haben thatſächlich Aus
weiſungen aus Breslau ſlattgefünden Jhrem Gewährs
manne haben zwei ſolche Ausweiſungsbefehle die vom 8 d M
datirt waren vorgelegen in beiden Fällen handelte es ſich um
Perſonen die ſeit Jahren in Breslau gelebt und niemals Anlaß
zu irgend welcher Veſchwerde gegeben haben

Gegen den Genoſſen Hirſchmaier in Neuſtadt Schl
ſchwebt ein Verfahren wegen groben Unfugs H hatte in
der Todesanzeige eines Genoffen von der Proletarier
krantkheit geſchrieben

Zu welchen abſonderlichen Konſequenzen die
kommunale Geſetzgebung zuweilen führt darüber berichtet
man aus La uban ein ergötzliches Beiſpiel Vor längerer Zeit
wurden zahlreiche dortige Hausbeſitzer polizeilicherſeits recht
energiſch aufgefordert innerhalb der und der Zeit ihre Häuſer
abpuhen zu laſſen widrigenſalls das die Polizei beſorgen laſſen
und die Koſten zwangsweiſe einziehen würde Die betreffenden
Bürger kfamen gehorſam der Obrigkeit dieſem Befehle nach und
glanbten nunmehr ihrer Bürgerpflicht genügt zu haben wie
erſtaunten ſie aber als ihnen dieſer Tage nachfolgende Ma
giſtratsverfügung zuging Ew Wohlgeboren haben an unſere
Stadthauptkaſſe in Gemäßheit der Ordnung betreffend die Er
hebung von Gebühren für die Genehmigung und Beanfſſichtigung
von Bauten und zwar für die Genehmigung zum Abputz des
Hanſes nach S 1 Abſatz I der Gebührenordnung eine allgemeine
Gebühr von 1 M zu zahlen Wir erſuchen Sie ergebenſt
obigen Betrag innerhalb 14 Tagen gefſälligſt berichtigen zu
wollen Nach den vrisſtatutariſchen Beſtimmungen iſt der
Magiſtrat in dieſem Falle ohne allen Zweifel im Recht Zu
welchen Konſequenzen gelangt man aber wenn erſt die Polizei
die Hausbeſitzer bei Androhnng der Zwangsbeitreibung auf
ſordert den Abputz zu beſorgen und der Magiſtrat dann kommt
P eine Gebühr für Genehmigung zum Abputz des Hanſes
vrdert

Sozigale Angelegenheiten

Auf Anordnung des Reichskanzlers finden gegenwärtig Er
hebungen über die BVeſchäftigung verheiratheter
Frauen in den Fabriken ſtatt Es ſollen der Umfang die
Gründe und die Gefahren dieſer Beſchäftigung feſtgeſtellt
werden Jm Anſchiuß hieran ſollen die Fabrik und Gewerbe
Jnſpekloren eine möglichſt zweckmäßige Art der Beſchränkung
der Veſchäftigung verheiratheter Frauen in Fabriken in ihren
nächſten Jahresberichten erörtern wozu z ſich mit den Vor
tänden und Aerzten der Krankenkaſſen in Verbindung ſetzen
ollen Dieſe Erhebungen werden in Ausführung einer vom

Reichstag in ſeiner letken Tegung gefaßten Reſolution vor
genommen der Reichskanzler möge die Gewerbeaufſichtsbeamten
zu eingehender Berichterſtattung über die Beſchäſtigung verhei
ralheler Frauen in den Fabriken auffordern

Parteinachrichken

Der zweite im Wahlkreiſe ThornKulm gewählte Liberale
Dommes hat wie wir hören e nicht die Abſicht einerFraktion behzutrelen Es iſt An auch irrthümlich wenn Herr

anderen Empfindungen Platz gemacht zu haben Als er
nahm bereils nach ſeiner Abführung ins Setang

uns Ge

ſängniß geſührt wurde weinte er als der Direllor von ſeinen
unbekannten Eltern ſprach Dann erklärte ex es ſei ihm nun
alles gleſchgiltig da ex die Strafe antrete Die ewige Einſam keit
ſei doch die ſchwerſte Strafe Montag früh wird er in das
Zuchthans geführt und dann für immer verſchwinden Die ſechs
verhafteten Jtaliener welche der Mitſchuld verdächtig waren
werden hente einfach ausgewieſen und an die Grenze gebracht
werden da die vorgeſtrige Verhandlung dargethau hat daß Luccheni
wirklich allein handelte und kein Komplott exiſtirte Die Polit
Korreſp konſtatixt gegenüber der Blältermeldung daß der
öſterreichiſche Geſandte in Bern beauftragt geweſen ſei der Ver
handlung im Prozeſſe Lucchcni in Genf beizuwohnen der Ge
ſandte habe einen ſolchen Anftrag micht erhallen und der Ver
handlung auch nicht beigewohnt

Frankreich
Die Lage Frankreichs rückt der bekannte Fürſt Meſcht

ſcherski in ſeiner Petersburger Ztg in ruſſiſche Beleuchtung
Von Paris aus wo er ſich ſchon ſeit geraumer Zeit befindet
ſchreibt er nämlich u a

Frankreich muß entweder der Rolle einer europäiſchen Groß
macht entſagen welche über ihr Verſtändniß geht und eine
wirkliche demokratiſche und kommunale Republik werden wie
die Schweiz und unter dem Schutz und der Protektion Eurvpas
ſtehen das heißt anfhören eine Militärmacht zu
ſein oder aber cs muß unter die Gewalt eines
Diktators gelangen das heißt unter die Gewalt eines
einzigen Willens und eines einzigen Geiftes der da fähig iſt
alles Schmutzige und Unehrliche ebenſo energiſch von der
politiſchen Arenag zu fegen wie die Republik alles Ehrliche
und Selbſtändige weggefegt hat Hiexzu braucht man keine
glückliche Schlacht in einem Kriege abzuwarten nur die Ent
ſchloſſenheit und kühne Energie eines Mannes iſt erforderlich
der im gegebenen Augenblick dieſes Chaos der willen und
überzengungsloſen Menſchen ausnmntzt und mit einigen
Regimentern den Wahnbildern und Phantomen der willen
kraft und verftändnißloſen Republik ein Ende macht Ein
ehrlicher Mann mit Geiſt und Willen kaun Frankreich in der
Rolle eines Dikkators retten

Dieſer Wink von ruſſiſcher Seite iſt recht bezeichnend

Jtalien
Am Vorabend der zwei großen bevorſtehenden Kongreſſe des

Anti Anarchiſtenkongreſſes in Rom und der Friedenskonferenz in
Petersburg dürfte die Frage der diplomatiſchen Sprachen
offiziell geregelt werden Jahrhunderte hindurch behauptete das
Fran zöſiſche unangefochten ſeinen Rang als alleinige diplo
matiſche Spraäche bis England es in dieſem Jahrhundert durch
ſetzte auch das Engliſche im diplomatiſchen Verkehr an
zuwenden Bismarck hat dann gleichfalls ohne weitere Ent
ſchuldigungen zu machen auch die dentſche Sprache im
Verkehr mit den auswärtigen Regierungen angewandt England
hat jetzt angeregt daß dieſe drei Sprachen nun auch formell als die
zuläſſigen und zwar als die allein zuläſſigen diplomatiſchen Sprachen
anerkannt werden ſollen ſo daß auf internationalen Kongreſſen
die Redner ſich nach Belieben einer dieſer drei Sprachen aber

keiner anderen bedienen dürften Die italieniſche Regierung der
als der Einberuferin des Anti Anarchiſtenkongreſſes dieſe An
regung nene iſt Hat Einwendungen erhoben und will
auch die italieniſche Sprache als diplomatiſche Sprache anerkannt
ſehen Sie dürfte indeß ſchwerlich cinen anderen Erfolg haben
r ſenfals den daß die Angelegenheit auch ferner ungeregelt
tet

Serbien
Ein Korporal der ſerbiſchen Grenzwache wurde bei dem Block

hauſe von Nauſtafing Kuka Kreis Wranjag von Nizams
regulärem türkiſchen Militär ermordet Die türkiſche Regie

rung iſt ſofort von dem Vorfalle verſtändigt worden
Aſiert

Die chineſiſche Regierung hat nach einer Meldung aus
Peking von geſtern bis zum letzten Augenblick den Ernſt des
Verlangens des diplomatiſchen Corps die Truppen Kangſn s
zu entfernen mißverſtanden ſie habe gedacht die angewandte
Drohung ſei eine bloße konventionelle Phraſe ſie habe aber jetzt
gemerkt daß die Drohung die thatſächliche Occupation der

PekingTientſin Eiſenbahn durch die frentden Truppen involvire
möglicherweiſe ſogar die dauernde Occupation derſelben Die
chineſiſchen Beamten erklärten nun ſie ſcheuten ſich die Kaiſerin
Wittwe davon in Kenntniß zu fetzen verſprachen aber ſchließlich
dies zu hun und ein Dekret zu erlangen zu ſuchen welches die
fremden Vertreter zufrieden ſtelle Dieſe ſtinunten zu den Erlaß
im amtlichen Blatte abzuwarten Später wurde ein Edikt ver
öffentlicht in welchem das Ergebniß der Beſichtigung der Truppen
Kangin s durch den Prinzen Ching mitgetheilt wird Die
Truppen wurden ſehr gelobt den Generalen wurden Be
lohnungen in überreicher Fülle verlichen offenbar um den
Slolz der Truppen zu befriedigen Das Edikt ſchließt Die
Truppen ſollen in einigen Tagen nach einer anderen Station
gebracht werden Der Name der Station wird nicht genannt

Das Tſungli Yamen eutſchuldigte fich bei dem ruſſiſchen
Admiral welcher Peking jetzt verlaſſen hat weil es einer
ruſſiſchen Muſikbande welche aus Civiliſten beſtand das Be
treten der Stadt nicht geſtattet hatte unter dent Eindruck daß
dieſelbe das ruſſiſche Wachkommando der Geſandtſchaft verſtärken
ſolle

Afrika
Am Hofe des Sultans von Marokko iſt man einigermaßen

beſorgt über den Aufſtand in der Onſe bei Tafilet Man hatte
den großen Widerſtand nicht erwartet Es heißt daß der
einflußreiche Oheim des regierenden Kaiſers Prinz Archid ſich
der Rebellion angeſchloſſen hat Die kaiſerliche Regierung hat
10,000 Mann Truppen e die Auſſtändiſchen nach Taſilet ge
ſchickt Meiſtens ſind es Räuber

Nordamerika
Bei den Wahlen vom 8 November hat die republikaniſche

Partei in deren Händen gegenwärtig die Verwaltung ruht einen
Sieg errungen Das iſt für ſie und für die Vereinigten Staaten
ja darüber hingaus von Bedeutung Zu wählen war ein voll
kommen neues Repräſentantenhaus und außerdem in 33 von den
45 Einzelſtaaten die Staatslegislatur ſammt dem Gonvernenr
Endlich war der Bundesſenat theilweiſe zu ergänzen mNepräſentantenhauſe wie im Senat iſt eine republlanſge Mehr

heit gewählt worden m einzelnen iſt es allerdings ſehr ver
ſchieden gegangen Jm Repräſentantenhauſe hatten die Republi
kaner eine geſchloſſene Mehrheit von 47 Stimmen Dieſe iſt auf
etwa ein Drittel herabgemindert Wenn die Demokraten auch
keine Mehrheit erlangen konnten ſo iſt ihre Minderheit d
wefentlich geſtärkt Ganz entgegengeſett verllef die Wahl zum
Senat Hier hatten die Demokraten Unglück Deun es ſchieden

die Mitglieder aus die 1892 als Cleveland ſeinen großen
ieg über die republikaniſchen Schutzzöllner erfocht gewählt

waren Das waren überwiegend Demokraten gerade ans ſolchen
Stagten die inzwiſchen 1896 zur republikaniſchen Partei zurück
gekehrt waren Gauz überwiegend find auch die jetzigen Legis
laturen dieſer Staaten wieder republikaniſch ausgefallen ur

die r ſoliden Süden gehörigen wie Texas haben demo
kratiſch gewählt

Me

Aus laud

Schtweis
Der re Trotz mit dem Luccheni ſein Urtheil enkgegen

Provinzialnachrichten

Naumlurg 11 Nov Generallientenant von
Alvensleben Wie bereits telegraphiſch gemeldet iſt der
Kommandant von VBreslau Generallicutenant v Alvens
leben ge ſcr in Naumburg a S geſtorben Allmar v Alvens
leben wurde am 16 Scpt 1841 zu Weteritz Kreis Gardelegen
geboren und im Kadettencorps erzogen ans dem er 1859 als
Port Fähnr zum Garde Jäger Bataillon entlaſſen wurde 1860
wurde er S kondeclientenant 1867 Premierlicutenant 1871 Haupt
mann 1881 Major und 1884 Commandeur des 4 Jäger
Bataillons 1888 erfolgte ſeine Beförderung zum Oberſtlieukenant
1890 zum Oberſten und ſeine Ernennung zum Commandeur des
Grenadier Regiments Nr 12 Nach ſeiner Beförderung zum
Generalmajor 1894 erhielt er das Kommando der 2 Garde
Jnfanteric Brigade das er abgab um Kommandant von Breslau
zu werden Am letzten Geburtstage des Kaiſers erhielt
v A den Charakter als Generallientenant

Egeln 11 Nov Ueberfahren Beim Ueberführen
einer mit Rüben beladenen Lowry vom hieſigen Bahnhofe nach
der Zuckerfabrik Wardenſtuhl wurde der Dienſtknecht Ernſt
Wald aus Hakeborn überfahren und getödtet Der
Berunglückte war Vater einer zahlreichen Familie

Thale 11 Nov Verunglückt Auf hieſigem Eiſen
hüttenwerk wurde beim Montiren einer Straßenwalze dem erſt
kürzlich hier eingetretenen Walzmeiſter Dohle aus Weſtfalen
cin Bein ſo ſehr gequetſcht daß der Mann in die Halberſtädter
Am gebracht werden mußte wo die Amputation des Beines
erfolgte

Frellftedt 11 Nov Zu dem Unglück in der Nord
deutſchen Zuckerraffinerie theilt die Br Land Ztg
noch folgende Einzelheiten mit Das mit Dächpappe gedeckte
Bretterdach wurde von dem Luftdrucke abgehoben und auf die
Straße geſchlendert Maſchinen und Transmiſſionen in benach
barte Räume geworfen und dieſe ſofort in Flammen geſetzt
Einer der Arbeiter Ludwig Ahlers aus Süpplingen wagte noch
mals in das breunende Gebände einzudringen um aus ſeinem
Spinde den Erlös für vereinnahmtes Flaſchenbier und die dort
noch hängende Kleidung zu retten Er mußte ſeinen Wagemuth
ſchwer büßen denn er erlitt am ganzen Körper ſehr ſchwere
Brandwunden und konnte nur mit Hilfe ſeiner Kameraden vom
Feuertode errettet werden Nur wenige der unmittelbar im
Exploſionsraume beſchäftigten 23 Arbeiter ſind ohne Brandwunden
davongekommen 10 nach anderen 13 von ihnen wurden derart
verbrannt daß ſie noch in derſelben Nacht auf Wagen nach
dem etwa 8 Kilometer entfernten Krankenhanſe St Marienberg
bei Helmſtedt geſchafft werden mußten Der umfangreiche Ge
bäudekomplex glich einem wogenden Fenermeer gegen das anu
zukämpfen die aufgebotene Hilfe ſich als viel zu ſchwach erwies
Man mußte ſich lediglich darauf beſchränken die arg bedrohten
Nachbargrundſtücke vor dem Untergange zu retten Die Fabrik
gebäunde mit Ausnahme der Wohnhäuſer der Arbeiterkaſerne und
der Mobilien repräſentiren nach der Bilanz vom 31 Dezember
1896 einen Buchwerth von 1,420,000 die Maſchinen c einen
ſolchen von 1,012,000 M Der entſtandene Schaden läßt ſich
zur Zeit natürlich noch nicht überſehen dürfte aber einſchließlich
der vernichteten Zuckervorräthe mit rund zwei Millionen
Mark wohl nicht zu hoch bemeſſen ſein Am ſchwerſten iſt von
dem Brandunglück die dort in einer Stärke von gegen
ſiebenhundert Köpfen beſchäftigt geweſene Arbeiterſchaft
betroffen worden Nitx ein verhältnißmäßig geringer Theil
dieſer Arbeiter wird dort noch beſchäftigt werden können da der
Betrieb obwohl die Entzuckerungsanlage und das Maſchinenhaus
erhalten geblieben ſind ſich nicht aufrecht erhalten läßt und
wohl ein volles Jahr darüber vergehen dürſte ehe die Anlage
in ihrem vollen Umfange wieder betriebsfähig ſein wird

Koburg 11 Nov Konflikt Die Stadtverordneten
Verſammlung wählte heute den vom Miniſterium nicht be
ſtätig ten Landrathsamtsſekretär Altenſtätter zum zweiten
meit zum Stadtkämmerer und ſtellvertretenden Bürger
meiſter

Dantenburg 11 Nov Pfarrer Böger, ſeit zwölf
Jahren hierſelbſt thätig wird uns in nächſter Zeit verlaſſen und
nach Biſchofroda bei Eiſenach überſiedeln an ſeine Stelle tritt
Pfarrer Romroth ans Schwabsdorf

Aus dem Königreich Sachſen 11 Nov Die An
et Oſchwald Wedekind Einverleibung

ie Generaldirektion der königlich ſächſiſchen Staatseiſenbahnen
iſt in den letzten Tagen mehrfach der Gegenſtand von mehr
oder minder verſteckten Angriffen in der Preſſe geweſen
und handelte es ſich hierbei um die Anſtellung des
Dr Oſchwald des Gatten der königl Hofopernſängerin Erika
Wedekind der bekanntlich bei der Generaldirektion der
Staatseiſenbahnuen als Finanzaſſeſſor angeſtellt worden ſein ſoll
Obwohl die Anſtellung des jungen ſchweizeriſchen Technikers
bis jetzt amtlich noch nicht publizirt worden iſt weiß man im
Generaldirektionsgebände bereits beſtimmit daß Dr Oſchwald
der Geueraldirektion als techniſches Mitglied mit dem Range
eines Finanzaſſeſſors zugewieſen werden ſoll Wenn jedoch
infolge dieſes Vorganges mehrfach Bemerkungen gegen dieſe
Behörde gefallen ſind daß dieſelbe der Macht des Geſanges
unterlegen ſei ſo muß konſtatirt werden daß dieſe Anſpielungen
nicht ganz gerechtfertigt ſind denn nicht die Generaldirektion
der Staatsbahnen hat ihre techniſchen und juriſtiſchen Mitglieder
anzunehmen ſondern dieſelben werden dieſer Behörde durch die
Staatsregierung zugetheilt Jn dieſem re hat alſo nicht die
Eiſenbahnbehörde den Dr Oſchwald zu ſeiner jetzigen Stellung
verholfen ſondern das Finanz miniſterium Dieſes hat die Vor
ſchläge in dieſer Pinſicht zu machen Wenn alſo die junge und
energiſche Frau Dr Oſchwald Wedekind ihren Gatten in ſeine
Stellung hineingeſungen hat dann iſt ſie nicht im General
direktionsgebäude an der Wienerſtraße ſondern im Palaſt des
königlichen Finanzminiſteriums jenſeits der Elbe aufgetreten
Hoffentlich hat die Generaldirektion hierdurch einen tüchtigen
und brauchbaren Beamten gewonnen Jn Plauen bei
Dresden regt ſich gegenwärtig mit aller Macht die Ein
verleibungsfrage und zwar ſind es beſonders die Haus
beſitzer welche hierauf hinarbeiten Man hofft hiernach daß die
Straßenbebaunng in dem aufblühenden Vororte ſchneller be
fördert wird Plauen iſt beſonders in den letzten Jahren ganz
enorm gewachſen und hat jetzt über 11,000 Einwohner und der
freundliche Vorort iſt jetzt ſo nahe au Dresden herangerückt
S an kaum ſieht wo das Dorf aufhört und die Stadt an
ängt

Leipzig 11 Nov Beſuch der Königin Unter
ſchlagung Königin Karola traf geſtern hier ein Unmittelbar
nach der Ankunft begab ſich die Königin nach der Wohnung des
Geuerxallieutenants v Treitſchke Am Abend erſchien die Königin
auf dem Subſkriptionsballe des Albert Zweig Vereins Leipzig
im Kryſtall Palaſt Nach Unterſchlagung von 2500 M
iſt geſtern der 16jährige Handlung slehrling Seewald
Wachsmann von Breslau aus flüchtig geworden Derſelbe
iſt von großer ſchlanker Geſtalt hat dunkelblondes Haar an der

en Halsſeite eine Schnittnarbe

r vmJ J l
Vermiſchtes

Wie viel Mohammedaner giebt es Kaiſer Wilhelm hat
in Damaskus bei dem Feſtmahl im Stadthaus toni comme
chez nous quf die überſchwängliche Aurede des Scheich
Abdullah Effendi ſeine Freundſchaft zu Abdul Hamid in be
geiſterter Weiſe betont Möge Seine Majeſtät der Sultan und
mögen die dreihundert Millionen Mohammedaner die auf
der Erde zerſtreut lebend in ihm ihren Khalifen der h
verſichert ſein daß zu allen Zeiten der deutſche Kaiſer ihr

l

2
i

d

n

d

d

l

h

d

7
i



d

Freund ſein wird Sicherlich iſt der S
nur beſtimmt geweſen der orientaliſchen Ueberſchwänglichkeit
als Konzeſſion zu dienen Dafür ſpricht ſchon der r daß
man die Geſammtziffer der Vekenner des Jslams ſonſt nur auf
175 Millionen anſetzt von denen etwa 20 Millionen dem
Scepter des Sultans gehorchen während faſt 60 Millionen
Unterthanen der Königin Vikiorig ſind und 25 Millfonen im
Sudan leben und in dem Khalifen Abdullah ihr geiſtliches
Oberhaupt verehren Daß auch ihnen allen die Verheißung des
Da Ilt liegt ſicherlich nicht in dem Sinne der Rede von

amaskus

Das Urbild des Vartel Turaſer Mitunter kann es
recht mißliche Folgen haben die Stoffe für Dichtwerke that
ächlichen Geſ in der Gegenwart zu entnehmen Eine recht
eitere Geſchichte iſt unlängſt aus einem ſolchen Anlaſſe dem

Schriftſteller Philipp Langmann paſſirt der ſein Drama
Bartel Turaſer gleichfalls einer wirklichen Vegebenheit

nachgebildet hat die ihm von einer Bekannten erzählt worden
war Langamann ſitzt eines ſchönen Tages vor ſeinem Schreib
tiſch in feine Arbeit verſunken Plöhlich öffnet ſich die Thür
ein Mann tritt herein anſcheinend dem Arbeiterſtande an
geht auf Langmann zu und ſagt mit vertraulichem Lächeln
Entſchuldigen Sie daß ich Sie ſtöre Jch bin der VartelTurafer und komme gerade aus der Strafanſtalt Man kann

ſich das Erſtaunen des Dichters ausmalen als er plötzlich das
Original ſeines Bühnenhelden in unzweifelhafter Wirklichkeit vor
ſich ſtehen ſah Jm Laufe des Geſpräches ſtellte ſich heraus
daß der Mann thatſächüch in ähnlicher Weiſe wie Bartel Turaſer
ſich zu einer falſchen Zeugenausſfage verleiten ließ und deswegen
eine längere Gefängnißſtrafe abbüßen mußte Da er arbeitslos
und ohne Geldmittel war gab ihm Langmann ein angemeſſenes
Geldgeſchenk Jch danke Jhuen recht ſchön, ſagte das Urbild
des Vartel Turaſer aber Sie müſſen auch bedenken Herr
Laugmann was wären Sie jetzt wennich nicht geweſen
wäre

Die Quadraktur des Kreiſes Von den Zeiten des Archi
medes bis in unſere Tage hat das Problem der Quadratur des
Kreiſes zahlreiche Mathematiker beſchäftigt Viele haben es für
nunkösbar ja jeden Verſuch zur Löfung für wabnwitzig erklärt
andere dagegen ſind in den Forſchungen verfloſſener Jahr
hunderte weiter gegangen und haben von der Hoffnung eine
Löſung zu finden trotz aller Enttäunſchungen nicht abgelaſſen
Die Akademie des Sciences zu Paris iſt dadurch daß ſie noch
in unſerem Jahrhundert einen Preis auf die Auffindung der
Quadratur des Kreiſes ausſetzte für die Möglichkeit der Löſung
des Problems eingetreten Jeht nun kurz vor Schluß des
neunzehnten Säkulums kommteein niederländiſcher Privatgelehrter
der Kapitän a D F G Smits in Rotterdam mit einer Ent
deckung an den Tag die wenn ſie ſich bewahrheitet wohl
eeignet iſt die ganze gebildete Welt aufmerkſam zu machen
s ſoll Herrn Smits gelungen ſein namhafte Fehler in den bis

herigen Berechnungen der ein und der umgeſchriebenen Kreiſe
nachzuweiſen und hiervon ausgehend die Möglichkeit der
Quadratur des Kreiſes in unwiderlegbarer 7 Weiſe darzulegen
Cine das Thema betreffende Broſchüre erregt gegenwärtig das
höchſte Jntereſſe der niederländiſchen Gebildeten und wird da
die Ueberſetzung in das Deutſche bereils vollendet iſt in kürzeſter
Friſt auch in Deutſchland alle Freunde mathematiſcher Probleme
in Anſpruch nehmen

Sittlichkeit auf dein Lande Aus Poſen ſchreibt man
der Polkztg Einen intereſſanten Beitrag zur Frage der
Sittlichkeit auf dem Lande lieferte eine Privatklage die in zwei
tägiger Verhandlung die hieſige Strafkammer beſchäftigte und
von dem Hauptmann a D und früheren Gutsbeſitzer Blank aus
Wiesbaden gegen eine ſeiner früheren Dienſtmägde und ihre
Mutter wegen Beleidigung angeſtrengt worden war Die erſie
Angeklagte behauptete daß Hauptmann a D der bis vor
kurzem ein Rittergut bei Poſen beſeſſen ſie genothzüchtigt habe
und der Vater ihres unehelichen Kindes ſei Auf Grund der
Beweisauſnahme kam der Gerichtshof zu der Ueberzeugung daß
die Angeklagten den Beweis der Wahrheit erbracht
hatten und ſprach ſie frei Wie das Gericht weiterhin feſtſtellte
hat auch Hauptmann a D B mit einem anderen Theile ſeines
weiblichen Dienſtperſonals intim verkehrt Die Gattin des
Hauptmanns B hat ſich auf Grund dieſer Angelegenheit von
ihrem Manne ſcheiden laſſen Der Verhandlung wohnken Ver
treter der Oberſtaatsanwaltſchaft und der Staatsanwalt bei

Schneekoppenbahn Ueber den augenblicklichen Stand der
von der reichsgräflich Schaffgotſch ſchen Herrſchaft geplanten
Anlagen von neuen Verkehrseinrichlungen im Rieſengebirge wird S
der Schleſ Ztg von dem Kameralamt der Herrſchaft mit
getheilt daß nachdem im Frühjahr die Erlaubniß zu den Vor
arbeiten für eine elektriſch zu betreibende Kleinbahn von Warm
brunn nach der Rieſenbaude bezw Schneckoppe ertheilt worden
war ſofort mit den umfangreichen Terrainaufnahmen dazu be
gonnen iſt Dieſe ſind im vorigen Monat beendigt und zur
Zeit wird das Projekt ſpeziell ausgearbeitet während zugleich
Verhandlungen wegen Finanzirung gepflogen werden
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rlativ dieſer Rede Die billigſte Taxe im europä TelephouverkehrDer franzöſiſche üernanisſettetet augeot hat bedeutende
Verbeſſerungen im Telephonweſen angeordnet wodurch die
Toxen für die Geſpräche billiger werden Jn Zukunft ſoll ein
Geſpräch das nicht länger als drei Minuten dauert bei einer
Entfernung von 25 km nur 25 Cts koſten Dies iſt die billigſte
Taxe von ganz Europa Vis 125 im koſtet das Geſpräch
50 CEts und ſo fort bis zur Grenze von 3 Fres Ueber
3 Fres ſoll kein Geſpräch koſten ſo daß man ſich hierfür auch
mit den entfernteſten Städten Frankreichs unterhalten kann

Lieutenant Gurko geiſtesgeſtört Wir berichteten unlängſt
von einem Raubanfall den ein junger Ruſſe Namens Jvanoff
in Monte Carlo gegen den ruſſiſchen Staatsrath Fürſten
Poluſtow ausgeführt hatte Jvanoff wurde wie erinnerlich bei
ſeiner Ankunſt in Paris verhaftet Er heißt mit feinem wahren
Namen Gurko und iſt der Sohn des Feidmarſchalls Gurko des
Gonverneurs von Warſchau ſowie Lientenant der kaiſerlichen
Garde aus welcher er in dieſen Tagen wie ſchon telegraphſſch
gemeldet geſtrichen wurde Das Fürſtenthum Monagco verlangt
ſeine Auslieſerung um ihn dort vor Gericht zu ſtellen Doch
ſcheint der Delinquent geiſtesgeſtört zu ſein Er hatte letzthin
wiederholte Anfälle ſo daß er aus dem Unterſuchungsgefänguiſſe
in die Jrrenabtheilung des Depots überführt werden mußte
Wäre Lientenant Gurko nicht der Sohn des Gouverneurs von
Warſchanu ſo würde er wohl nicht geiſtesgeſtört ſein

Aufgegebener Goldbergbau Jm vorigen Jahre wurde
der vor Jahrhunderten einmal blühend geweſene Goldbergban
auf dem hügeligen Gelände zwiſchen Wahlſtatt und Nikol
ſtadt durch ein Konſorlium auſgenommen Da aber das Er
gebniß ein ſehr klägliches war iſt der Goldbergbau wieder auf
gegeben worden

Die Peſt in Samarkand Eine Mittheilung des ruſſiſchen
Regierungsboten berichtet ausführlich über die Maßnahmen

welche die unter der Leitung des Prinzen von Oldenburg ſtehende
Antipeſtkommiſſion in Samarkand und den angrenzenden Ge
bieten getroſſen hat Ferner wird mitgetheilt daß in Anſob
von 357 Einwohnern bis zum 15 Oktober 219 an Benlenpeſt
geſtorben waren und daß in der Zeit vom 15 Okt bis 2 Nov
14 Perſonen geſtorben und 19 erkrankt ſind Am 2 Nov waren
in Anſob noch 14 Peſtkranke an den beiden folgenden Tagen
waren keine neuen Erkrankungen zu verzeichnen Jn den benach
barten Anſiedlungen und den anderen Ortſchaften des Gebietes
von Samarkand und Buchara ſind überhaupt keine Peſtfälle
vorgekommen

Unglücksfälle und Verbrechen Das Unglück auf Zeche
Boruſſia bei Dortmund bei dem durch die Exploſion

ſchlagender Wetter ſieben Mann zu Tode kamen iſt wie die
amtliche Unterſuchung ergeben hat durch die Fahrläſſigkeit eines
Arbeiters herbeigeführt worden Die Forſchung an der Unſall
ſtelle ergab nämlich daß ein Dynamitſchuß gelöſt worden iſt
und zwar an einer Stelle wo das Schießen verboten war
Bei einer unvermuthet vorgenommenen Reviſion der Kirchen
ſtiftungskaſſe St Max in Augsburg ergab ſich ein Fehlbetrag
von mehreren Tauſend Mark Der ungekrene Stiſtungspfleger
der ſeinen Eingriff in die Stiſtungskaſſe eingeſtanden hat heißt
Alois Gleich Der wegen Mordes zum Tode verurtheille
Felix Jacob von Bernhardsmühle bei Neuenſtein wurde vom
König von Württemberg zu lebenslänglichem Zuchthaus be
gnadigt Der 7jährige Onufry Grzybowsky in Kolomeg
der ſeinen eigenen Sohn während des Mittagsſchläfchens mit
einer Axt meuchlings ermordet hat wurde zum Tode verurtheilt
Der Sohn hatte wiederholt gedroht er werde den Vater er
ſchlagen und die Mutter auf dem Spieße braten Dies veranlaßte
den Vater zu der Blutthat Jn Antwerpen wurden drei
Perſonen darunter ein aus Frankreich ſtammender Pferdehändler
Namens Renaud wegen Verbreitung falſcher amerikaniſcher
Banknoten verhaftet Jn München wurde in der Wirthſchaſt
zum Dianabad der Kanalmaurer Franz Staltner von dem Kanal
arbeiter Joſef Unterholzner nach kurzem Streite mit einem griff
feſten Meſſer erſtochen Unterholzner wurde ſofort verhaſtet
Viel beſprochen wird in Regensburg ein Liebesabenteuer

Frau eines regensburger Zahlmeiſters P Der hochwürdige
Herr Kooperator der in der Familie des Zahlmeiſters verkehrte
iſt mit deſſen Frau und deren zehnjährigem Sohne verſchwunden
nachdem die treuloſe Gattin vorher noch die Kaſſe ihres Ge
mahls bedeutend erleichtert hatte Nach einer aus New York
eingetroffenen Meldung ſind beide dort bereits wohlbehalten
eingetroffen

Perfonalugchrichten Die Univerſität Cambridge will den
ieger von Omdurman Lord Kitchener zum Ehrendoktor

der Rechte ernennen Am 4 Dezember gedenkt der General
nach Aegypten zurückzukehren Am 8 d iſt in Trieſt der
Admiralſtabsarzt d R Auguſt Ritter v Jilek im Alter von
80 Jahren geſtorben Er war ſeiner Zeit Leibarzt des Erzherzogs
Maximilian begleitete ihn nach Braſilien und erfreute ſich
ſpäter als der Erzherzog den Kaiſerthron von Mexiko beſtieg
ſeiner beſonderen Gunſt Als Chef des öſterreichiſchen Marine
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eines Kooperators N aus der Diözeſe Augsburg mit der S

Wirkſamkeit von 1883 bis 1893 das Reſſort auf die
gebracht wo es ſich heute befindet Er war vielfach
und wiſſenſchaftlich thätig Die Stadtverordneten von
Düfſeldorf wählten den bisherigen dortigen Beigeordneten
Marx zum Oberbürgermeiſter von Düſſeldorf Jn Dorpat
ſtarb am 8 d der Profeſſor der Rechte Karl Erdmann be
währt als trefflicher Kenner des Privatrechtes der ruſſiſchen
Oſtſeeprovinzen Sein Hauptwerk iſt das Syſtem des Privat
rechts der Oſtſeeprovinzen Livland Eſthland und Kurland, das
in vier Abtheilungen in den Jahren 1889 bis 1894 erſchien
Von den Schriften Erdmann s die dieſem Werke voransgingen
iſt zeitlich das erſle eine Unterſuchung über das Güterrecht der
Ehegatten Aus Zürich wird gemeldet Vom flüchtigen
Dichter Maurice v Stern fehlt heute noch jede Spur im
Konkurs wurden für ſein geſammtes Schriften und Bücher
materigl 12,000 Francs offerirt gegen 200,000 Fres Paſſiven
Frau Yvette Gunilbert beginnt ihre diesjähriges Konzert
tonrnée durch Deutſchland am 2 Dezember in Köln dann folgen
Hannover und Frankfurt a M Am 7 Dezember ſingt die
Künſtlerin am Hoftheater in Stukttgart um dann über München
nach Petersburg zu gehen Der Zuſtand der Frau Jntendant
Hermine Claar Delia beſſert ſich wie aus Frankfurt a M
geſchrieben wird ſtetig und ſehr erfreulich Das Leiden beſtand
in Schwindelanſällen die ſich nach und nach wieder ganz ver
lieren

Rückſichtslos Studioſus Was Sie kündigen mir die
Wohnung weil ich nicht bezahlt habe da hätten Sie m e
doch erſt ſteigern müſſenl

Ein glücklicher Vater Million är Nun wie macht ſt
mein Söhnchen Hauslehrer Ein intelligentes Kind

Millionär Und hat s gar nicht nötig
Malitiös Junger Arzt Meine Praxis hat ſich bereits

verdoppelt Freund So Iſt denn dein Patient gar ſo
dick geworden

Ankündigung Heute nachmittag große Kirchweih im
goldenen Ochſen Punkt vier Uhr Beginn der Rauferei

Stuhlfüße gratis Herr Michel Boxberger aus Großhaudorf
als Gaſt

Seltener Artikel Jch mochte gern eine Taſſe mit der
Auſſchriſt Meiner lieben Schwiegermama Das haben wir
nicht das iſt noch nie verlangt worden

Sonuderbares Stitck Geſtern abend habe ich im Skatſpiel
fünfzig Mark verloren ein Glück daß ich keinen Pfennig bei
mir hatte

Naiv Sind Sie in Jhrer vorigen Stellung auch du ge
nannt worden Gewiß wenigſtens vom gnädigen

Herrn 4FlBeſtgnirt Vei Jhrem Huſten Herr Förſter ſollten Sie
kein Bier trinken keinen Wein noch weniger einen Schnaps
auch das Rauchen unterlaſſen Alſo meinen Sie Herr

uDoktor ich ſoll blos noch huſten
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